
VORVERKAUF

Der Vorverkauf beginnt für KuSchMi-Mit-
glieder 5 Wochen vor der Veranstaltung, für 
Nicht-Mitglieder 4 Wochen vorher. Telefoni-
sche Kartenreservierung ist unter Angabe der 
Adresse möglich. Die Karten sind dann an der 
Abendkasse hinterlegt, die jeweils 1 Stunde 
vor Veranstaltungsbeginn geöffnet ist.

Südpfalz-Tourismus Kandel
Büro am Bahnhof 
(Tel. 07275  619945)
Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr von 9–13 Uhr und 14–18 Uhr, 
sowie Sa von 9–14 Uhr

Minfelder Sparkasse 
(Tel. 07275  961430)
Öffnungszeiten: 
Di 9–12 Uhr und 14–18 Uhr, Mi 14–16 Uhr, 
Fr 9–12 Uhr und 14–16 Uhr.

Dabei sind eine Hälfte der Karten beim Tou-
rismus-Büro in Kandel und die andere Hälfte 
bei der Sparkasse in Minfeld hinterlegt. Der 
Bestuhlungsplan der Scheune kann im Inter-
net eingesehen werden: 
www.minfeld.de/kuschmi.html

Die KuSchMi ist bei jeder Veranstaltung be-
wirtschaftet. Bitte kommen Sie rechtzeitig, 
da Selbstbedienung. Während der Veranstal-
tung ist der Wirtschaftsbetrieb geschlossen.

Liebe Freundinnen und Freunde 
der KulturScheuneMinfeld,

das 2. Halbjahresprogramm ist musikalisch domi-
niert. Allerdings mit ganz verschiedenen Musikrich-
tungen: Mit traditionellem Jazz von Dixieland-Stan-
dards bis hin zu Gershwin.  Mit einem Liederabend, 
im Berliner „Zille-Milljö“, also Schnauze vorweg 
und Herz auf dem rechten Fleck. Schließlich Ende 
Oktober ein Chansonabend der authentisch dem 
belgischen Chansonier Jaques Brel gewidmet ist.

Wir sind überzeugt, mit dieser breit gefächerten 
Auswahl viele zu erreichen und sicher auch zu be-
geistern. Wir freuen uns auf unser Stammpublikum 
und auf hoffentlich viele „neue Gesichter“.

Also bis bald,

Ihr

Clemens Nagel
-Vorsitzender der KuSchMi- 
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Kultur Scheune Minfeld
KuSchMi Progamm 2/2010

Sie möchten Mitglied werden bei der KuSchMi?

Kontaktadresse:
Clemens Nagel
Herrengasse 23
76872 Minfeld
Telefon  07275  2242
e-mail  clemens.nagel@t-online.de
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- Blues und Swing 
                 im New Orleans-Stil-

Acht Musiker, aus den unterschiedlichsten Stilrich-
tungen kommend, haben seit Jahren ein gemeinsa-
mes Ziel: Musik aus der Entstehungsgeschichte des 
Jazz zu spielen.

Alle acht sind Vollblutmusiker mit zum Teil jahr-
zehntelanger Erfahrung mit ihren Instrumenten 
und in verschiedenen Bands und Orchestern. Eine 
besonders abwechslungsreiche Note erhält die Ri-
verboat Company durch die eigenen, auf den jewei-
ligen Solisten abgestimmten Arrangements.
�

Eintritt: 12,-€ Eintritt 12,-€ Eintritt 13,-€

Samstag, 23. Oktober  20 Uhr

Helga 
Spielberger

Freitag, 1. Oktober  20 UhrFreitag, 24. September 20 Uhr

Das Magdeburger Urgestein Helga Spielberger hat 
42 Jahre Bühnenerfahrung „auf dem Buckel“, da-
von allein 27 Jahre als Mitglied des Kabaretts „Die 
Kugelblitze“. Sie singt und spielt mit dem gan-
zen Körper, berlinert hinreißend, und schafft die 
entsprechende Stimmung. Sie unterlegt ihre Ge-
schichten aus dem „Milljö“ mit temperamentvoller 
Schnoddrigkeit in vielen Rollen. Sie kokettiert mit 
dem Mann am Klavier, Herbert Herbst, der ihr mit 
Bonmots Paroli bietet.

-Hommage an Jaques Brel-

Philppe Huguet singt. Sie schließen die Augen 
und glauben, Jaques Brel sei lebendig geworden. 
Huguet beherrscht alle Merkmale des Brel-Stils. 
Er weiß um die Doppelbödigkeit, die feine Iro-
nie der Brel-Lieder. Er schleudert den Gesang mit 
Wucht dem Publikum entgegen. Spätestens wenn 
Christian Maurer am Klavier die ersten Akkorde 
von „Dans le port d’Amsterdam“ anschlägt, spü-
ren alle die hohe Qualität dieses Konzertes.

Philippe Huguet

-Mensch dir hängt ja‘n Zippel raus-

RIVERBOAT
COMPANY


